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der Bürgermeisterin

GrußwortGrußwort

Liebe Mitbürgerinnen und liebe Mitbürger,

schon wieder neigt sich ein Jahr dem Ende zu, viel zu schnell 
ist es wieder vergangen. Eine Menge Ereignisse haben sich 
zugetragen, schöne, lustige, festliche und traurige.

In unserer Gemeinde ist immer was los! Viele Menschen ha-
ben sich dafür engagiert, damit wir ein gutes Miteinander 
erleben. Ein großer Dank gilt allen die ehrenamtlich arbei-
ten. Sowohl in den Feuerwehren, bei der Wasserwacht, bei 
Vereinen mit sozialen Aufgaben, bei den Kirchen, als auch 
als Trainern und Trainerinnen bei den Sport- und Schützen-
vereinen, im musikalischen Bereich, bei den Vereinen die 
sich für Gärten und Umwelt engagieren oder denen die 
unsere Traditionen p�egen. Ein herzliches vergelt‘s Gott gilt 
auch denen, die in den Vorstandschaften der Vereine Ver-
antwortung übernehmen.

Seit dem 1.Juni hat der Markt Gaimersheim wieder einen 
Ehrenbürger, anlässlich seines 70. Geburtstag wurde Anton 
Knapp, nach einem einstimmigen Beschluss des Marktrates, 
die Ehrenbürgerwürde verliehen. Herzlichen Glückwunsch!

Im April konnten wir mit Unterstützung des Freistaates 
Bayern und des Landkreises Eichstätt in der Martin-Ludwig-
Straße den ersten Familienstützpunkt im Landkreis erö�-
nen. Familien können sich hier informieren, sich tre�en und 
austauschen oder sich beraten lassen. Es werden verschie-
dene Veranstaltungen angeboten, einfach vorbeikommen 
oder über SocialMedia über die „Familienzeit“ informieren.

Der Hort  „Schülerinsel“ wurde innerhalb eines Jahres auf-
gestockt. Schöne, neue Räume sind entstanden und bieten 
für die Ferien- und Nachmittagsbetreuung von Grundschul-
kindern optimale Voraussetzung.

Die Damen und Herren des Marktrates haben sich außer-
dem mit dem Neubau des Bauhofes, der Sanierung und Er-
weiterung des Kindergartens St. Rafael, Radwegneubauten 

und auch der Fertigstellung des Hauses für Kinder „Werle-
haus“ beschäftigt.

Einen herzlichen Dank für die stets gute Zusammenarbeit 
und die positive Stimmung im Marktrat.

Danke sage ich auch allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
des Marktes Gaimersheim für den großen Einsatz zum Woh-
le unserer Kommune.

Am 8. März 2026 steht in Bayern wieder die Kommunalwahl 
an, viele Bürgerinnen und Bürger bewerben sich für unseren 
Gemeinderat oder für den Kreistag, herzlichen Dank dafür.

Alle Erwachsenen möchte ich heute schon bitten, zur Wahl 
zu gehen. Die Wahl zu haben ist ein wichtiger Grundpfeiler 
unserer Demokratie. Und die Demokratie ist wiederum ein 
sehr wichtiger Bestandteil unseres nun schon 80 Jahre an-
dauernden Friedens in Deutschland.

Ich wünsche Ihnen allen ein wunderschönes, friedvolles 
Weihnachtsfest im Kreise Ihrer Familien und Freunde und 
ein gesundes und glückliches Jahr 2026!

Andrea Mickel
Erste Bürgermeisterin

Foto: Persy
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und Feierlichkeiten
Ehrungen

Ehrenamtsabend

Im festlichen Rahmen des Backhauses ehrte Bürgermeisterin 
Andrea Mickel wieder zahlreiche engagierte Ehrenamtliche 
aus Vereinen und Einrichtungen des Marktes Gaimersheim. 
In ihrer Rede betonte sie die besondere Bedeutung des Eh-
renamts für die Gemeinde, das die Verbundenheit zur Hei-
mat und zum Miteinander widerspiegelt. Geehrt wurden so-
wohl langjährige Amtsträger in Vereinen als auch engagierte 
Einzelpersonen, die sich ohne organisatorische Zugehörig-
keit für ihre Mitmenschen einsetzen. Ein herzlicher Dank galt 
allen für ihren unermüdlichen Einsatz.

Im Juli ist Gemeinderat Günther Bernhardt aus dem Gre-
mium zurückgetreten. Seit 5. Juli 1972 war er in verschiede-
nen Ämtern und Funktionen im Gemeinderat tätig. Während 
dieser Zeit hat er an neun Kommunalwahlen teilgenommen 
und zahlreiche Entscheidungen in unterschiedlichen Rollen 
mitgetragen. Unter drei Bürgermeistern war Günther Bern-
hardt aktiv an der Gestaltung der Gemeindepolitik beteiligt. 

Foto: K. Hirschbeck

Fotos:  Mayer
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Verleihung Bürgerpreis 

Der diesjährige Bürgerpreis ging an das Team der Modell- 
„Bauer“ im Heimatverein Tradition und Brauchtum Gaimers-
heim. Mit viel Leidenschaft in unzähligen Arbeitsstunden 
hatte das Team ein detailreiches Modell des Gaimersheimer 
Marktes im Maßstab 1:400 gescha�en. Das Modell zeigt Gai-
mersheim um das Jahr 1935. Es konnte bereits an verschie-
denen ö�entlichen Orten bewundert werden, und soll dem-
nächst im Rathaus oder Marktmuseum seinen festen Platz 
�nden. Der Bürgerpreis wird seit 2009 in Form einer Urkunde 
mit einem Preisgeld vergeben.

Funktionärsehrung goldene Marktnadel

Günther Bernhardt verlässt nach 53 Jahren den Gemeinderat

Für ihn folgt als Listennachfolger Thomas Nerb. Er über-
nimmt damit Bernhardts Aufgaben als Referent für Kirchen 
und Religionsgemeinschaften.

Foto: A. Reinl
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Jubiläen

Ehrungen/Feierlichkeiten/

30 Jahre Bund Naturschutz 
Ortsgruppe Gaimersheim 

Zum 30-jährigen Bestehen lud die Ortsgruppe des Bund Na-
turschutz Gaimersheim zu einer Fahrradtour durch Gaimers-
heim, Wettstetten und Eitensheim ein. Rund 700 Mitglieder 
zählt die engagierte Gruppe inzwischen. Nach einer ökume-
nischen Andacht auf dem Gaimersheimer Marktplatz führte 
die Tour zu Blühwiesen, Feldsäumen, einer Igel-Au�angsta-
tion und einer Streuobstwiese, auf der drei Maulbeerbäume 
als Symbol für Klimaanpassung gep�anzt wurden. 

50 Jahre Missionsgemeinschaft 
Gaimersheim 

Seit 1975 hat die Missionsgemeinschaft Gaimersheim mit 
großem Engagement Menschen in Not unterstützt. Durch 
Sammelaktionen, Basare und Spenden kamen in fünf Jahr-
zehnten über 824.000 Euro für Projekte in Afrika, Südame-
rika, Indien und auf den Philippinen zusammen. Neben 
�nanzieller Hilfe setzte die Gemeinschaft auf Bewusstseins-
bildung für globale Gerechtigkeit. Ihr Einsatz war ein starkes 
Zeichen gelebter Solidarität. Ende September hat sich die 
Gemeinschaft mangels Nachfolge für die langjährige Vorsit-
zende Brigitte Böllet aufgelöst.

50 Jahre Crash-Team Gaimersheim 

Seit einem halben Jahrhundert steht das Crash-Team Gai-
mersheim für Begeisterung, Teamgeist und kreative Lei-
denschaft rund um den Stockcar-Sport. Was 1975 als kleine 
Rennsport-Idee begann, ist heute mit über 110 Mitgliedern 
ein fester Bestandteil des Vereinslebens in der Region. Beim 
Jubiläumsfest unter dem Motto „Crash Boom – 50 Jahre“ fei-
erten Mitglieder, Freunde und Besucher mit Musik, Kinder-
aktionen, Fahrzeugvorführungen und Schaurennen ein ge-
lungenes Fest voller Erinnerungen und Emotionen. 

Fotos: Mayer
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Ehrungen und Feierlichkeiten

100 Jahre Krieger- und Kameradenverein
Lippertshofen

Das 100-jährige Bestehen des Krieger- und Kameradenver-
eins wurde im Juli gefeiert. Seit 1925 ist er fest in der Dorfge-
meinschaft verankert . Nach der Neugründung 1954 prägten 
Veranstaltungen, Wallfahrten und die P�ege des Krieger-
denkmals das Vereinsleben. Für das Jubiläum hat ein junger 
Festausschuss das umfangreiche Programm vorbereitet. Hö-
hepunkte waren der Kirchenzug, der Festgottesdienst sowie 
der große Festzug mit örtlichen und umliegenden Vereinen. 
Mit dem Jubiläum würdigte Lippertshofen die Bedeutung 
von Kameradschaft, Tradition und Zusammenhalt.

Foto: Missionsgemeinschaft
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40 Jahre Gaimersheimer Volksfest

Bei schönstem Frühlingswetter feierten im Mai zahlreiche 
Besucherinnen und Besucher vier Tage lang das 40. Gaimers-
heimer Volksfest. Nach dem feierlichen Auftakt mit Freibier-
ausschank, Blasmusik und dem traditionellen Festumzug 
sorgten Musik, Tanz und gute Stimmung für ein gelunge-
nes Jubiläum. Sportliche Wettbewerbe, Kinderaktionen, ein 
Kunsthandwerkermarkt und Auftritte regionaler Gruppen 
rundeten das vielseitige Programm ab. Bürgermeisterin An-
drea Mickel und Festwirt Daniel Schneider zeigten sich rund-
um zufrieden mit dem friedlichen Verlauf und der großen 
Besucherresonanz.

Fotos: Mayer Foto: Persy

Jubiläumskonzert von Viva la Musica 
in Eichstätt

Mit einem begeisternden Jubiläumskonzert im Alten Stadt-
theater Eichstätt feierte Viva la Musica Gaimersheim sein 
55-jähriges Bestehen, das coronabedingt fünf Jahre später 
nachgeholt wurde. Chor und Orchester präsentierten unter 
der Leitung von Gründer Richard Westner ein abwechs-
lungsreiches Programm von Kirchenmusik bis Musical und 
begeisterten das Publikum mit jugendlicher Frische und 
klanglicher Vielfalt. 

Foto: G. Schiesterl

und Feierlichkeiten
Ehrungen

Besuch aus Seifhennersdorf

Die sächsische Stadt Seifhennersdorf und die Marktge-
meinde Gaimersheim p�egen seit über 30 Jahren eine enge 
Partnerschaft. Die neue Seifhennersdorfer Bürgermeisterin 
Mandy Gubsch besuchte im vergangenen Jahr den Gaimers-
heimer Weihnachtsmarkt und setzte damit die Tradition der 
Zusammenarbeit fort. Beim o�ziellen Empfang im Rathaus 
trug sie sich in das Goldene Buch der Gemeinde ein, was die 
Verbundenheit beider Orte erneut unterstrich.
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Anton Knapp erhält die Ehrenbürgerwürde

Der langjähriger Bürgermeister und Landrat Anton Knapp wur-
de bei einem feierlichen Empfang zum Ehrenbürger von Gai-
mersheim ernannt. Bürgermeisterin Andrea Mickel würdigte 
seine Verdienste. Knapp hatte die Gemeinde von 1984 bis 2008 
geprägt: Er sanierte den Ortskern, ließ Kindergärten, Wohn- 
und Gewerbegebiete bauen und modernisierte ö�entliche 
Einrichtungen. Unter seiner Führung erlebte Gaimersheim eine 
positive Entwicklung, die sich in der steigenden Einwohnerzahl 
und der Verbesserung der Lebensqualität widerspiegelte. Die 
Bürgermeisterin hob in ihrer Rede das Engagement und die 
Vorbildfunktion ihres Vorgängers hervor. In seiner Dankesrede 
betonte Anton Knapp den Wert gemeinschaftlicher Zusam-
menarbeit. Vereine und Chöre sorgten für eine festliche Umrah-
mung der Feierlichkeiten.

und Feierlichkeiten
Ehrungen
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Günther Bernhardt erhält Auszeichnung

Mit der Georg-von-Vollmar Medaille wurde Günther Bern-
hardt für seine herausragenden ehrenamtlichen Leistungen 
in der Gemeinde ausgezeichnet. Die Landesvorsitzende der 
Bayern-SPD, Ronja Endres, übergab die Auszeichnung bei 
einem Festakt. Beide trugen sich in das Goldene Buch ein.

Fotos: Persy

Foto: F. Mickel
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Die Einladungen für unsere Seniorinnen und Se-
nioren zu den Veranstaltungen Faschingsnachmit-
tag und Seniorennachmittag auf dem Gaimers-
heimer Volksfest werden in Zukunft nicht mehr 
als Brief zugestellt. 

Ab 2026 bitten wir alle Seniorinnen und Senioren, 
die in Gaimersheim gemeldet sind ab dem Jahr-
gang 1961 und älter, sich beim Eintritt mit Ihrem 
Personalausweis zu melden. Sie erhalten dann 
dort die jeweiligen Verzehrgutscheine. 

Im Gaimersheimer Anzeiger, in den Gaimers-
heimer Marktnachrichten, auf der Gaimersheimer 
Homepage sowie in den sozialen Medien werden 
die Einladungen ebenfalls rechtzeitig bekanntge-
geben.
 
Veranstaltungen 2026

Seniorenfasching am Rosenmontag, 16.02.2026 
in der Aula der Mittelschule - 14.00 Uhr

Seniorennachmittag am Gaimersheimer Volks-
fest, 11.05.2026 im Festzelt – 11.30 bis 16.30 Uhr

7

aus dem Markt
Informationen

Hinweis: 
Seniorennachmittage 
Fasching und Volksfest

    Rechnungsergebnis 2024           Haushaltsansatz 2025

Verwaltungshaushalt   41.946.673,58 Euro  42.347.500,00 Euro

Vermögenshaushalt   10.227.686,36 Euro           13.271.500,00 Euro

Gesamthaushalt   52.174.359,94 Euro  55.619.000,00 Euro

Gewerbesteuer   12.563.271,28 Euro  11.700.000,00 Euro

Umsatzsteuer                2.376.287,00 Euro    2.396.900,00 Euro

Markt Gaimersheim in Zahlen
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• Die Erweiterung des Kinderhorts ist abgeschlossen. Das 
Gebäude wurde in Holzbauweise aufgestockt. Bei einem 
„Tag der o�enen Tür“ wird das Gebäude zu besichtigen 
sein.

• An der Kita im Werle-Haus sind  die Außenanlagen fer-
tiggestellt. Auch hier wird es im neuen Jahr einen „Tag 
der o�enen Tür“ geben.  

• Die Spielplatzplanung in Lippertshofen im Flussäcker 
wird realisiert. 

• Auf dem Friedhof in Lippertshofen gibt es neue Urnen-
stelen und auf dem Friedhof Gaimersheim wurde eine 
neue Form der Urnenbestattung gescha�en. Auf beiden 
Friedhöfen wird die Grabsuche mit Ortung durch einen 
QR Code für Besuchende erleichtert.

• Bauplätze in den Gebieten Flussäcker, Im Winkel und 
östlich der Ziegeleistraße sind noch vorhanden und wer-
den für private Bauherren regelmäßig durch das Bauamt  
im Baupilot angeboten. Größere Grundstücke für Ge-
schosswohnungsbau werden ebenfalls ausgeschrieben.

aus dem Markt

Informationen 

Baumaßnahmen, Baugrundstücke, Projekte

• Die Planungen für den neuen Bauhof schreiten weiter 
voran. Das Baugebiet liegt auf dem ehemaligen Ziege-
leigelände. Vorgesehen ist eine große Dach�äche damit 
mit einer  PV-Anlage viel Strom erzeugt werden kann. 
Vor dem  Bauhofgebäude sind Wohnungen in Geschoss-
bauweise vorgesehen und ein Drogeriemarkt.

• Die Sanierung bzw. den Neubau der Grundschule ent-
scheidet eine Bausubstanzuntersuchung. Auch gebäu-
detechnisch werden die in die Jahre gekommenen Häu-
ser den aktuellen Bedürfnissen angepasst.

• Radwege in der Ziegeleistraße und Bürgermeister-Mar-
tin-Meier-Straße werden derzeit geplant.

• Das Gasthaus am Marktplatz wird zur Zeit von örtlichen 
Vereinen genutzt. Wie eine Renovierung am Denkmal 
und eine zukünftige Nutzung realisiert werden kann, be-
schäftigt momentan nicht nur die Verwaltung und den 
Marktrat, auch das Gremium der Gaimersheimer Vereine 
setzt sich damit auseinander. Im Moment läuft eine Um-
frage bei den Vereinen am Ort.

• Das Gewässerentwicklungskonzept für die Renaturie-
rung des Augrabens ist fertig. Ein Maßnahmenplan mit  
Vorschlägen zur Verbesserung am  Gewässer ist erstellt. 

8

Maßnahmenplan - Augraben

8

Informationen

Erweiterung des Kinderhorts

Außenanlagen Haus für Kinder Werlehaus

Friedhof Gaimersheim

Neubau Bauhof

Friedhof Lippertshofen
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aus dem Markt
Informationen 

Ladesäulen in Gaimersheim

An folgenden Orten be�nden sich E-Ladesäulen:

Foto: Persy

Familienstützpunkt in Gaimersheim

Seit April gibt es im Landkreis Eichstätt mit dem Familien-
stützpunkt „Familienzeit“ eine neue Anlaufstelle zur Un-
terstützung von Familien, gefördert vom Bayerischen So-
zialministerium und dem Landkreis. „Familienzeit“ bietet 
unter anderem ein Familiencafé, einen Tre� für werdende 
Eltern und eine Spielgruppe an.

9

Informationen

• Tiefgarage 
Rathaus & Museum

• Parkplatz alter Bauhof
• AQUAMARIN
• Mittelschule
• Gymnasium 

Insgesamt haben in diesem Jahr 
1681 Radlerinnen und Radler im 
Landkreis Eichstätt teilgenom-
men. Sie legten über 320.080 
Kilometer zurück und sparten 
so rund 52 Tonnen CO2 ein. Den 
ersten Platz als radelaktivste Ge-
meinde teilen sich Eichstätt und 
Gaimersheim.

Der Markt Gaimersheim wird im 
nächten Jahr den Ausbau der 
Radwege fortsetzen. Vor den 
Sommerferien werden an der 
Zeigeleistraße die Arbeiten be-
ginnen. Für die Radfahrer wird 
am Maibaum eine Radservice 
Station installiert, wo jeder aktive 
Radler sein Fahrrad u. a. mit Luft  
„versorgen“ kann.

Radeln für ein gutes Klima

Gaimersheim macht mit!

STADTRADELN

• Lippertshofen 
Reisberg (Gästehaus) Dorf-
laden
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aus dem Markt

Informationen

Im vergangenen Jahr konnte die ö�entliche Bücherei Gai-
mersheim insgesamt 1.740 aktive Leserinnen und Leser zäh-
len. Auch die Ausleihzahlen für das Jahr 2024 von 81.208 Me-
dien haben sich im Vergleich zum Vorjahr deutlich erhöht. 
Besonders beliebt war dabei die Nutzung der Onleihe Suebo 
– Informationen und Anmeldemöglichkeiten �nden Inter-
essierte unter www.suebo.de. Sehr gefragt sind inzwischen 
auch die Tonies zum Ausleihen, die bei Kindern und Eltern 
gleichermaßen gut ankommen.

Ein besonderer Schwerpunkt lag auf der Förderung junger 
Leserinnen und Leser: Die Erstklässler der örtlichen Grund-
schule erhielten ihre Leserausweise und bekamen erste Ein-
blicke in die Abläufe und Regeln der Bücherei. Dabei durften 
sie gleich zwei Bücher ausleihen. Auch die Mittelschule be-
sucht regelmäßig die Bücherei, und die Zusammenarbeit mit 
den Kindergartengruppen wurde erfolgreich weitergeführt. 

Die regelmäßigen Vorlesestunden mit anschließendem Bas-
teln für Kinder von drei bis sieben Jahren mit Marianne Oettl 
erfreuen sich großer Beliebtheit. Ebenso gut angenommen 
wurden die Ferienprogramm-Aktionen wie Geocaching mit 
Monika Klement.

Die Bücherei setzt zudem ein klares Zeichen für Nachhaltig-
keit: Leihen statt kaufen lautet das Motto – ein Beitrag zum 
bewussten Umgang mit Ressourcen und zur Förderung ge-
meinschaftlicher Nutzung.

Ö�entliche Bücherei
Ferienprogramm

In Gaimersheim wird seit vielen Jahren ein vielfältiges und 
interessantes Ferienprogramm organisiert, das gemeinsam 
mit den lokalen Vereinen und verschiedenen Einrichtungen 
auf die Beine gestellt wird. Es ermöglicht Kindern, neue In-
teressen zu entdecken, ihre Fähigkeiten weiterzuentwickeln 
und die freien Tage mit viel Freude zu verbringen. Auch in 
diesem Jahr war die Nachfrage hoch, sodass die Plätze rasch 
vergeben waren. Unter anderem fanden folgende Aktionen 
statt:

Bund Naturschutz

Obst- und Gartenbauverein Gaimersheim

Hubertusschützen Gaimersheim

Fotos:  Vereine

10

Foto:  Mayer
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aus dem Markt
Informationen

Theaterverein

Spielebus

TSV Tischtennis

Trachtenverein

Minirat

Minirat

Minirat

Auch der Minirat war in diesem Jahr wieder ein fester Be-
standteil des Ferienprogramms. Hier erhielten die Kinder 
Einblicke in die Arbeit der Bürgermeisterin und des Gemein-
derates. Aber auch das Spielen kam nicht zu kurz. Im Jugend-
tre� hatten alle Kinder viel Spaß, das große Spielesortiment 
kennenzulernen und auch selber Spiele zu basteln. 

Fotos: Persy

11
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Kindertagesstätten

Haus für Kinder Blumenwiese

Das Haus für Kinder „Blumenwiese“ in Lippertshofen blickt 
auf ein abwechslungsreiches Kindergartenjahr zurück. Beim 
Tag der o�enen Tür erhielten Familien Einblicke in das päda-
gogische Konzept und die liebevoll gestalteten Räume.
 
Ein zentraler Schwerpunkt lag auf „Bewegung und Natur“. 
Während der Waldwochen erkundeten die Kinder das nahe-
gelegene Waldgebiet, beobachteten Naturphänomene und 
lernten spielerisch den Lebensraum Wald kennen.
 
Im Winter wurde Fasching unter dem Motto „Reise ins Mär-
chenland“ gefeiert.  Eine kreative Foto-Box,   verschiedene  
Mitmachaktionen und der Auftritt der „Eggspatzen“ aus Eg-
weil sorgten für große Begeisterung und eine fantasievolle 
Stimmung.
 
Auch das Frühlingsfest bot wieder Raum für gemeinsame 
Aktivitäten. Nach Gesang und Tanz sahen die Kinder das 
Theaterstück „Irgendwie anders“, und die Eltern nutzten die 
Gelegenheit zu Gesprächen .
 
Einen besonderen Höhepunkt setzte die Aktion „Lippertsho-
fen hüpft!“. Dank der Unterstützung des Elternbeirats ent-
standen große Hüpfburgen, die für viel Bewegung, Spaß und 
ein lebendiges Miteinander sorgten.
 
Der Jahresabschluss wurde traditionell mit dem Fest für die 
Vorschulkinder und die Krippenkinder im Übergang gefeiert. 
Jedes angehende Schulkind erhielt einen persönlichen Ab-
schiedsbrief zur Erinnerung.
 
Mit vielen wertvollen Eindrücken und einem gestärkten Ge-
meinschaftsgefühl endet ein erfülltes Jahr – und das Team 
freut sich bereits auf neue Erlebnisse im kommenden Kinder-
gartenjahr.

Kindergarten Pusteblume

Symbolfoto

Der Kindergarten Pusteblume blickt auf ein vielfältiges Jahr 
zurück, geprägt von Nachhaltigkeit, Naturerleben und Per-
sönlichkeitsstärkung. Im Rahmen des Projekts „ÖkoKids – 
Nachhaltigkeit erleben“ setzten sich die Kinder in mehreren 
Einheiten mit Umwelt, Energie und Ressourcen auseinander 
und sammelten wichtige Erfahrungen für ihren Alltag.
 
Ein Schwerpunkt war die Solarenergie. Die Kinder expe-
rimentierten mit Solarpaneelen, Ventilatoren und einem 
selbstgebauten Solarbrunnen und lernten anschaulich, wie 
Sonnenkraft genutzt werden kann. Beim Projekt „Vom Schaf 
zur Kleidung“ verfolgten sie den Weg der Wolle vom Schaf 
bis zum Sto� – der Besuch echter Schafe auf dem Gelände 
war dabei ein besonderes Highlight.
 
Auch das Thema „Bäume“ spielte eine zentrale Rolle. Die 
Kinder lernten verschiedene Baumarten kennen, beobach-
teten Veränderungen im Jahreslauf und erfuhren, welche 
Lebensräume Bäume bieten. Unterstützt wurden sie dabei 
von Fachleuten wie einer Naturführerin sowie einem Photo-
voltaik- und einem Textilspezialisten.
 
Regelmäßig erkundeten die Kinder beim wöchentlichen Na-
turentdeckertag Wiesen, Wälder und Bachläufe und stärkten 
so ihr Naturbewusstsein. Ein weiterer Schwerpunkt war das 
Projekt „KidsPro“, das die Selbstsicherheit und Resilienz der 
Kinder fördert, ihnen das Setzen von Grenzen vermittelt und 
sie für schwierige Situationen stärkt.
 
So verbindet der Kindergarten Pusteblume auf vielfältige 
Weise spielerisches Lernen, Umweltbildung und Persönlich-
keitsentwicklung – und scha�t wertvolle Grundlagen für die 
Zukunft der Kinder.

 Foto: Haus für Kinder Blumenwiese

Foto : Kindergarten Pusteblume
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Kindertagesstätten

Ein besondere Aufgabe im vergangenen Kindergartenjahr 
war, das Haus für Kinder Regenbogen auf dem Weg zur an-
erkannten Kneipp-Einrichtung zu begleiten. Nach intensiver 
Planung stand fest, dass die pädagogische Arbeit künftig 
noch stärker auf Bewegung, Gesundheit und ganzheitliches 
Wohlbe�nden ausgerichtet wird.
 
Bei der Auseinandersetzung mit der Kneipp-Pädago-
gik wurden die Eltern in den Prozess miteinbezogen. 
Im Januar 2025 absolvierte das gesamte Team ein vier-
tägiges Grundlagenseminar an der Sebastian-Kneipp-
Akademie, in dem die fünf Kneipp-Elemente – Lebens-
ordnung, Bewegung, Ernährung, Wasseranwendungen 
sowie Kräuter und P�anzen – praxisnah vermittelt wurden.  
Im März begann die 18-monatige Umsetzungsphase. Die 
Kinder lernten spielerisch Wasseranwendungen wie Arm-
bäder, Wassertreten und Gesichtsgüsse kennen; Yogaübun-
gen, Massagen und Klangschalen stärkten zusätzlich das 
seelische Wohlbe�nden. Auch das „Gesunde Frühstück“ 
wurde überarbeitet, um regionale und saisonale Produk-
te stärker einzubinden. Beim Anlegen von Kräuterbeeten 
und der Herstellung von Kräuterquark, Tees und Kräuter-
salz erfuhren die Kinder mehr über heimische P�anzen.  
Mit der Unterstützung engagierter Eltern entstanden zwei 
Barfußpfade im Garten, die neue Bewegungserfahrungen 
ermöglichen. Weitere Veränderungen im Außengelände so-
wie zusätzliche Bewegungsangebote im Haus sind geplant.
Ein eigens organisierter Elternabend bot den Familien an 
verschiedenen Stationen – vom Wassertreten bis zu Ent-
spannungsübungen – einen praktischen Einblick in das 
ganzheitliche Gesundheitskonzept nach Sebastian Kneipp. 
 
Mit der Umsetzung des Kneipp-Konzepts verfolgt das Team 
das Ziel, den Kindern eine bewusste und gesunde Lebens-
weise zu vermitteln und sowohl ihre körperliche als auch 
ihre seelische Entwicklung nachhaltig zu fördern.

Haus für Kinder Regenbogen

Foto : Haus für Kinder Regenbogen

Das Haus für Kinder Rübezahl blickt auf ein vielseitiges und 
ereignisreiches Kitajahr zurück. Nach einem gelungenen 
Start verbrachten die Kinder im Oktober zwei erlebnisreiche 
Tage im Wald am Reisberg. Die Waldgruppe der Unteren Au 
stellte dafür ihr Gelände, Spielmaterialien und ihr Waldhaus 
zur Verfügung. Für die Vorschulkinder folgte ein kultureller 
Höhepunkt mit dem Besuch des Piccolokonzerts des Ge-
orgischen Kammerorchesters. Im Rahmen der Kampagne 
„Startchance Kita digital“ produzierten die Kinder zudem 
gemeinsam mit ihren Erzieherinnen einen Weihnachts�lm, 
der bei der Weihnachtsfeier den Eltern präsentiert wurde. In 
der Faschingszeit durfte sich die Einrichtung über einen be-
sonderen Besuch freuen: Die Kindergarde des VFG Gerol�ng 
trat am rußigen Freitag in der Turnhalle auf und zeigte ihr 
aktuelles Programm.

Auch in diesem Jahr standen zahlreiche Aus�üge auf dem 
Programm. Traditionell besuchten die Vorschulkinder das 
Planetarium in Augsburg. Außerdem unternahm die gesam-
te Einrichtung eine gemeinsame Wanderung zum Piuspark.
Für das Maifest gestalteten die Kinder einen eigenen Mai-
baum, der seither den Garten schmückt. Eine digitale Schnit-
zeljagd zum Thema Bayern, verschiedene Mitmachstationen 
wie Kinderschminken oder Haare �echten sowie ein vielfälti-
ges Verp�egungsangebot sorgten für einen abwechslungs-
reichen Nachmittag für Kinder und Eltern.

Zur Stärkung emotionaler und sozialer Kompetenzen nah-
men die Vorschulkinder am Projekt „Löwenstark“ von Viola 
Steinberg teil. An vier Vormittagen übten die Kinder spiele-
risch Resilienz und Selbstbehauptung. 

Den Abschluss des Kitajahres bildete der Besuch der Gene-
ralprobe des „Projektzirkus“ der Schule Gaimersheim, der 
den Kindern zahlreiche eindrucksvolle Erlebnisse bot.

Haus für Kinder Rübezahl

Symbolfoto



1414

Kindertagesstätten

Haus für Kinder Untere Au

Das Haus für Kinder Untere Au blickt auf ein ereignisreiches 
Kindergartenjahr zurück, in dem zahlreiche Projekte und 
Feste die Gemeinschaft stärkten und den Kindern vielfältige 
Natur- und Kulturerfahrungen ermöglichten.
 
Gemeinsam mit der Elternschaft wurde im Oktober 2024 ein 
Naschgarten angelegt, der erstmals bep�anzt werden konn-
te. Die Kinder waren begeistert vom Ernten und nutzten Obst 
und Gemüse beim Kochen, Backen oder direkt vom Beet. Da-
bei lernten sie spielerisch, wo Lebensmittel herkommen und 
wie sie gesund zubereitet werden können. Ein weiterer Hö-
hepunkt war der große Martinsumzug durch den Retzbach-
park, begleitet von der Jugendblaskapelle Gaimersheim. Ein 
Martinsspiel der Kinder erö�nete die Veranstaltung, bevor 
der Laternenzug startete.
 
Das Nikolausfest fand am 6. Dezember am Waldplatz statt, 
wo der Nikolaus die Kinder überraschte und für strahlende 
Augen sorgte. Auch beim Gaimersheimer Weihnachtsmarkt 
traten die Vorschul- und Mittelkinder auf, und die Waldgrup-
pe präsentierte sich erstmals mit einem eigenen Stand in 
Lippertshofen. Die Kinder hatten so die Möglichkeit, ihre Ar-
beiten und Erlebnisse einem größeren Publikum zu zeigen.
 
Mehrere Waldwochen am Reisberg boten den Kindern der 
Haus- und Waldgruppe viele gemeinsame Naturerlebnisse 
an Plätzen wie dem Hexenwald oder dem „Krokodil“. Auch 
die Krippenkinder nahmen an einzelnen Waldtagen teil und 
konnten erste Erfahrungen in der Natur sammeln.
 
Beim ersten Maifest wurde der Maibaum bei strahlendem 
Wetter aufgestellt und von traditionellen Tänzen und einem 
bunten Programm begleitet. Zahlreiche Eltern und Familien 
beteiligten sich aktiv, was das Gemeinschaftsgefühl zusätz-
lich stärkte.

Haus für Kinder St. Michael

Foto: Haus für Kinder Untere Au

Gemeinsam mit den Kindern, ihren Familien sowie zahlrei-
chen engagierten Helferinnen und Helfern konnten vielfäl-
tige Aktionen und Feste in diesem Jahr verwirklicht werden.

Ein besonderer Höhepunkt war das Familienfest am 28. Mai 
2025 im Pfarrstadel. Bei abwechslungsreichen Spielstatio-
nen, fröhlichen Au�ührungen der Kinder und kulinarischen 
Angeboten, die vom MHK Catering zubereitet wurden, ka-
men Kinder und Erwachsene gleichermaßen auf ihre Kosten. 
Die Freude und Begeisterung der Kinder standen dabei spür-
bar im Mittelpunkt – stolz präsentierten sie ihre Beiträge und 
genossen den Applaus des Publikums. 

Auch im Jahresverlauf gab es zahlreiche schöne Momente. 
So beteiligten sich die Kinder mit einer Au�ührung am Weih-
nachtsmarkt beim Marktmuseum und sorgten dort für festli-
che Stimmung. Die Vorschulkinder unternahmen außerdem 
einen spannenden Aus�ug in den Dinosaurierpark Denken-
dorf, wo sie auf spielerische Weise in die Welt der Urzeit ein-
tauchen konnten.

Das Jahresthema „Unter Wasser“ begleitete die Gruppen 
durch viele kreative Projekte und Aktivitäten. Mit Liedern, 
Bastelangeboten und Spielen lernten die Kinder die faszi-
nierende Vielfalt der Unterwasserwelt kennen – von bunten 
Fischen bis hin zu geheimnisvollen Meeresbewohnern. 

Auch die traditionelle St.-Martinsfeier durfte nicht fehlen. Sie 
begann mit einem gemeinsamen Gottesdienst an der Kirche 
und fand ihren stimmungsvollen Abschluss im Pfarrstadel 
bei Liedern, Lichtern und gemütlichem Beisammensein.

Mit vielen schönen Erinnerungen im Gepäck blickt die Ein-
richtung zuversichtlich auf ein neues Kindergartenjahr voller 
spannender Erlebnisse und gemeinsamer Aktivitäten.

Symbolfoto
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Den Auftakt bildete das Erntedankfest, das unter dem Mot-
to „Mais“ stand. Die Kinder setzten sich im Vorfeld intensiv 
mit dieser vielseitigen P�anze auseinander und bereiteten 
verschiedene Speisen zu. Beim gemeinsamen Fest mit Eltern 
und Angehörigen wurden unter anderem Chili con Carne, 
Mais-Käse-Taler, Popcorn, Maispops und Kuchen angeboten. 
Für viele Familien war das Fest zugleich eine schöne Gele-
genheit zum gegenseitigen Kennenlernen.

Im November folgte das Martinsfest, bei dem die Kinder 
mit ihren bunten Laternen rund um den Taubenring zogen. 
Angeführt von St. Martin auf seinem Pferd, sangen sie tra-
ditionelle Martinslieder. Anschließend wurde im Garten am 
wärmenden Feuer gefeiert, bevor der Abend in den festlich 
geschmückten Gruppenräumen bei Lebkuchen und Punsch 
gemütlich ausklang.

Zur Vorweihnachtszeit besuchten die Vorschulkinder den 
Ingolstädter Christkindlmarkt und nahmen außerdem am 
Gaimersheimer Weihnachtsmarkt teil, wo sie mit zwei Tän-
zen die Besucherinnen und Besucher auf die „Stade Zeit“ 
einstimmten. Auch beim Maibaumaufstellen des Heimatver-
eins am 1. Mai waren die Kinder mit großem Eifer dabei. Die 
Vorschul- und Mittelkinder tanzten am Marktplatz zu baye-
rischer Musik und führten den „Zillertaler Hochzeitsmarsch“ 
sowie die „Holzhackerbuam“ auf. Zur Belohnung gab es für 
alle ein Eis. Ein weiteres Highlight war das Gartenfest im 
Juni, das wetterbedingt im Pfarrstadel stattfand. Dank des 
engagierten Elternbeirats, der ein reichhaltiges Bu�et or-
ganisierte, und zahlreicher Spiel- und Kreativangebote, wie 
Edelsteinsuche und Glitzertattoos, wurde das Fest dennoch 
zu einem vollen Erfolg.

Den Abschluss des Kindergartenjahres bildete der Gottes-
dienst zum Thema „Die Arche Noah“, den Kaplan Herr Becki 
kindgerecht gestaltete. Jedes Kind brachte ein Sto�tier mit, 
das symbolisch mit in die Arche durfte und vor der Flut „ge-
rettet“ wurde.

Kindergarten St. Rafael

Foto: Kindergarten St. Rafael

Im September 2024 ö�nete das Haus für Kinder Werlehaus 
erstmals seine Türen. Mit einer kleinen Krippengruppe von 
fünf Kindern und drei pädagogischen Fachkräften begann 
ein spannendes gemeinsames Jahr. Schnell füllten fröhliches 
Lachen, erste Freundschaften und zahlreiche neue Eindrü-
cke die Räumlichkeiten.

Im Laufe des Jahres wuchs die Einrichtung kontinuierlich: 
Immer mehr Kinder wurden aufgenommen, und das Team 
erhielt durch drei neue Mitarbeiterinnen wertvolle Verstär-
kung. Im März 2025 konnte die zweite Gruppe erö�net wer-
den, die seitdem die Namen „Gänseblümchengruppe“ und 
„Löwenzahngruppe“ trägt.

Während der ersten Monate stand der Gartenbau im Mit-
telpunkt. Die Kinder begleiteten die Arbeiten mit großem 
Interesse und verknüpften sie mit Spielen und Bilderbü-
chern zum Thema „Baustelle“. Auch die Bauarbeiten vor dem 
Grundstück wurden aufmerksam beobachtet.

Ein besonderer Meilenstein war die Fertigstellung des Gar-
tens im späten Frühjahr, die mit einem großen Einweihungs-
fest gefeiert wurde. Bei einem Picknick, Kinderschminken, 
einer Edelsteinschatzsuche und einem gemeinsamen Bu�et 
kamen Kinder, Eltern und Team in entspannter Atmosphäre 
zusammen, stärkten das Gemeinschaftsgefühl und tausch-
ten sich intensiv aus.

Ein weiteres Highlight war der Start der Sonnenblumen-
gruppe im September 2025. Mit dieser neuen Kindergarten-
gruppe und zusätzlichem pädagogischem Personal konnte 
die Einrichtung ihr Angebot auf eine weitere Altersstufe aus-
weiten.

Das Team dankt allen Familien für ihr Vertrauen und die 
schöne Zusammenarbeit.

Haus für Kinder Werlehaus

Foto:  Persy
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Informationen

Kinderkrippe Sonnenglück

12.01.2026  16.00 - 18.00 Uhr 

Haus für Kinder Untere Au 

13.01.2026  16.00 - 18.00 Uhr

Haus für Kinder Regenbogen

14.01.2026  16.00 - 18.00 Uhr

Kindergarten St. Rafael

18.01.2026  14.30 - 17.00 Uhr 

Kindergarten Pusteblume 

19.01.2026  16.00 - 18.00 Uhr

Haus für Kinder St. Michael

19.01.2026  16.00 - 18.00 Uhr 

Tag der o�enen Tür der Kindertageseinrichtungen 
in Gaimersheim

Anmeldung: 
26.01. - 01.02.2026
online über www.gaimersheim.de

       2024    2025   
Anmeldungen         976       795

Geburten         121         99

Abmeldungen            829       810

Sterbefälle         108       111

Bevölkerungsstand                12.436 (Stand: 31.12.2023)            12.472 (Stand: 30.06.2025)

Hausgeburten                5          5

Eheschließungen         51        54

Kirchenaustritte       180      196

Bauanträge          94        69

reine Wohnbauten         38        38

Freistellungsverfahren        26        16

Grundstücksurkunden        19        10

Markt Gaimersheim in Zahlen

Änderungen vorbehalten!                 

Haus für Kinder Rübezahl 

20.01.2026  16.00 - 18.00 Uhr

Haus für Kinder Werlehaus

21.01.2026  16.00 - 18.00 Uhr 

Haus für Kinder Untere Au -  WALD 

22.01.2026  15.00 - 17.00 Uhr

Haus für Kinder Blumenwiese

22.01.2026  16.00 - 18.00 Uhr 

Schülerinsel Mittagsbetreuung 

30.01.2026  15.00 - 17.00 Uhr

Schülerinsel Hort 

30.01.2026  16.00 - 18.00 Uhr
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Kinderhort/Jugendtre�

Aufgrund der Baumaßnahmen und des Personalwechsels in 
den vergangenen Monaten fällt der Jahresrückblick in die-
sem Jahr nur in reduzierter Form aus.

Die Aktion der Viertklässler zu Halloween zeigte bei allen 
großes Interesse, ein gemeinsames Projekt zu erarbeiten 
und mit Freude zu präsentieren.

Die Schüler gestalteten den Gruppenraum zu einem ein-
drucksvollen Gruselkabinett um. Mit großer Kreativität ent-
standen unter anderem ein bewegliches Gespenst, eine 
überdimensionale Spinne sowie zahlreiche kleine Fanta-
sietiere. Ergänzt wurde die Dekoration durch einen selbst 
gestalteten „Gruselfriedhof“ und eine Monstergalerie mit 
eigens bemalten Grimassen-Fotogra�en der Kinder. Durch 
gezielte Lichte�ekte erhielt der Raum eine besonders stim-
mungsvolle und atmosphärische Wirkung.

Rund um Halloween präsentierten die Kinder ihr Gruselka-
binett mehrfach vor anderen Hortgruppen und Betreuern. 
Während der kleinen Vorstellungen ließen sie die Kulisse le-
bendig werden, zeigten verschiedene schaurige Tricks und 
sorgten bei den Besuchern für sichtliches Staunen. Die ide-
enreiche Umsetzung und der große Einsatz der Kinder fan-
den viel Anerkennung.

Am 31. Oktober wurde die Aktion durch weitere Angebote 
im Hort ergänzt. In anderen Gruppenräumen warteten eine 
Hexendisco, verschiedene Halloween-Spiele sowie ein Kin-
derschminken auf die Besucher und rundeten die Feierlich-
keiten ab.

Zahlreiche pädagogische und freizeitpädagogische Aktio-
nen boten den Kindern vielfältige Möglichkeiten zur Betei-
ligung, persönlichen Weiterentwicklung und sinnvollen Frei-
zeitgestaltung.

Im Rahmen des Bundesprogramms „Demokratie leben!“ 
fand ein Rap- und Hip-Hop-Workshop statt, in dem Themen 
wie Rassismus, Diskriminierung und Vielfalt behandelt wur-
den. Die Teilnehmenden erhielten Einblicke ins Texten und 
entwickelten gemeinsam ihren ersten eigenen Rap.

Im Juni folgten zwei besondere Aktionen: Eine Höhlenfahrt 
ins „Silberloch“ bot Naturerlebnisse und stärkte Teamfähig-
keit sowie gegenseitige Unterstützung. Außerdem nahm 
der Jugendtre� an der Jugendpreisverleihung teil. Mit dem 
nachhaltigen Projekt „Garten aus zweiter Hand“, bei dem Pa-
lettenmöbel zu einem Hochbeet und Kompost umgebaut 
wurden, gewann er einen Preis im Wert von 400 Euro.

Im Juli startete das neue mobile Angebot „Pop Up JuTre“, das 
Kinder und Jugendliche direkt in ihrem Umfeld erreicht. Es 
wurde unter anderem beim Sommerfest des Gymnasiums 
und bei „Kräftig Kids“ vorgestellt und stieß auf großes Inte-
resse. Vor Ort können junge Menschen spielen, sich austau-
schen und sich über den Jugendtre� informieren.

Ein fester Bestandteil ist weiterhin der monatliche Trading 
Card Tre� (TCT), der zuletzt 57 Teilnehmende verzeichnete. 
Er bietet Kindern, Jugendlichen und Erwachsenen Raum 
zum Spielen, Tauschen und Austausch über ihr gemeinsa-
mes Hobby.

Insgesamt zeigt sich, dass der Jugendtre� Gaimersheim mit 
seinen vielfältigen Projekten wichtige Impulse in der o�e-
nen Kinder- und Jugendarbeit setzt und durch kreative, er-
lebnisorientierte Formate soziale Kompetenzen stärkt und 
Integration fördert.

Kinderhort

Foto: Jugendtre�

Jugendtre�

Foto: Persy Fotos: Jugendtre�
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Grundschule

Abwechslungsreiches Schulleben 

Abwechslungsreich, lehrreich und lebendig zeigte sich das 
Jahr 2025 an der Gaimersheimer Grundschule. Neben den 
Themen, die der Lehrplan vorschreibt, wurde das Schulleben 
regelmäßig durch Aktionen, Projekte und Veranstaltungen 
bereichert. Hierzu zählte insbesondere auch die Schulpart-
nerschaft mit Kilakala Primary und der ELU Nursery Prima-
ry School in Tansania. Anlässlich dieser Verbindung rief die 
Grundschule zu einem internen Malwettbewerb zum Thema 
„Wildes Afrika“ auf. Dabei konnten die Kinder ihre Vorstel-
lung des Kontinentes mit Pinsel und Farbe umsetzen. Her-
ausgekommen sind fantasievolle Masken, dreidimensionale 
Landschaften, die afrikanische Tierwelt sowie farbenreiche 
Sonnenuntergänge. Natürlich erhielten die Partnerschulen 
einen kleinen Auszug aus den wunderbaren Gemälden und 
„unsere“ Vorstellung von Afrika.

Text: Ulrike Fahrendorf , Schulleiterin/ Christina Zangerle  

Lehrreiches und Unterricht zum „Anfassen“ bot der Feuer-
wehr-Aktionstag. Dabei nahm sich die Freiwillige Feuerwehr 
Gaimersheim viel Zeit, um ihren umfassenden Fuhrpark, 
Hilfsmittel uvm. vorzuführen und ausgiebig zu erklären. 
Auch das Technische Hilfswerk war vertreten. Zu den absolu-
ten Höhepunkten des Tages zählten Drehleiter, die Demons-
trationen einer Fett– und Staubexplosion sowie das Theater 
„Marco und das Feuer“. 

Zum Schuljahresende hieß es dann noch  „Auf Wiedersehen“ 
Frau Heckl. Seit 1994 unterrichtete die engagierte Lehrerin 
an der Grundschule Gaimersheim und lehrte unzähligen Kin-
dern das Lesen, Schreiben und Rechnen. Im Rahmen einer 
Schulversammlung verabschiedeten sich die Schülerinnen 
und Schüler sowie das Kollegium von der beliebten Pädago-
gin.

Fotos: Grundschule Gaimersheim

Zum ersten Mal gastierte in Gaimersheim der Projektzirkus 
Probst. In enger Zusammenarbeit mit der Lehrerschaft er-
arbeiteten die Artisten Zirkusnummern mit den Jungen 
und Mädchen. Von Bauchtänzerinnen, über Feuerspucker 
und Fakire boten Seiltänzer, Clowns, Zauberer und Schwarz-
lichtakteure eine abwechslungsreiche und beeindruckende 
Show. Das Projekt kitzelte so manch verborgenes Talent he-
raus und entpuppte sich als eine große Bereicherung für die 
gesamte Schulfamilie. 

Fotos: Grundschule Gaimersheim
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Mittelschule

Erfolgreiche Selbstverteidigungskurse 

„woodvibez“ - Ein praktisches Projekt 
an der Mittelschule

Schüler und Schülerinnen der Mittelschule Gaimersheim 
bauten im Technikunterricht, unter Anleitung der Holz-
künstler der Firma woodvibez und ihrer Lehrkraft Laura 
Benz, eine Sitzbank für den Schulhof. In Teams folgten 
die Jugendlichen der Klasse 9 d den Anweisungen der 
Experten und konnten mit Hilfe einer CNC-Fräse die Lie-
ge individuell mit ihren Namen gravieren. Am Ende hat-
ten alle gemeinsam eine hochwertige Holzliege fertig-
gestellt – ein Ergebnis, das handwerkliches Können, und 
erfolgreiche Teamarbeit widerspiegelte.

ICH-DU-WIR: Demokratie (er)leben – 
Mittelschultag an der MSG

Die Mittelschule beteiligte sich mit einem vielfältigen Projekt 
am oberbayernweiten Mittelschultag zum Thema „Demokra-
tie (er)leben“. Das mehrwöchige Projekt startete bereits im 
April mit speziellen Workshops für jede Klasse. 

Auf altersgerechte und abwechslungsreiche Weise erarbei-
teten die Schülerinnen und Schüler, was Demokratie be-
deutet, wie sie funktioniert und warum es wichtig ist, sich 
aktiv einzubringen. Der Höhepunkt des Projekts bildete das 
Schulfest am 2. Mai. 

Frau Mittenhuber, Trägerin des schwarzen Gürtels in Taek-
wondo, bot Selbstverteidigungskurse für alle Klassen an. Die 
Teilnehmenden lernten grundlegende Techniken des Tae-
kwondo sowie wichtige Werte wie Respekt und Rücksicht-
nahme. Frau Mittenhubers motivierende und mitreißende 
Art sorgte dafür, dass viele Schülerinnen und Schüler mit 
besonderer Begeisterung bei der Sache waren – oft sogar 
motivierter als im regulären Sportunterricht!

vollen Jugendromane, las fast 45 Minuten aus ihrem Buch 
„Helsin Apelsin und der Spinner“ vor. Anschließend hatten 
die Schüler noch Zeit, der Autorin Fragen zum Buch oder 
zum Leben als Schriftstellerin zu stellen. Eine digitale Lesung 
bietet durchaus eine gute Abwechslung zum sonst manch-
mal trockenen Grammatikunterricht.

Text: Reinhard Beck, Schulleiter Mittelschule

Die einmaligen Kurse ha-
ben nicht nur das körper-
liche Geschick der Teil-
nehmenden gefördert, 
sondern auch ihr Selbst-
bewusstsein gestärkt. 

Deutschunterricht mal anders: 
Digitale Lesung mit Stefanie Hö�er

Die Schülerinnen und Schüler hatten die Gelegenheit, 
Deutschunterricht auf eine ganz besondere Weise zu erle-
ben:  Die  Autorin  Stefanie  Hö�er,  bekannt für  ihre  humor-

Das Projekt „Demokratie (er)leben“ 
zeigte eindrucksvoll, wie Demokra-
tie nicht nur theoretisch verstan-
den, sondern auch praktisch erlebt 
werden kann. Die Schülerinnen 
und Schüler erlebten, wie wichtig 
Teilhabe, Mitsprache und gemein-
sames Handeln für eine lebendige 
demokratische Gemeinschaft sind. 
Demokratie muss man nicht nur 
verstehen, sondern auch leben!

Fotos: Mittelschule Geimersheim
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Gymnasium

Fotos: Gymnasium Gaimersheim
Text: Hans-Peter Schneider, Gymnasium Gaimersheim

Das Gymnasium Gaimersheim wächst, 
gedeiht und hat Freude

Das vergangene Jahr war für das Gymnasium Gaimersheim 
ereignisreich und vielseitig. Neben dem regulären Unterricht 
prägten zahlreiche Projekte, Aktionen und Veranstaltungen 
das Schulleben. Besonders sichtbar ist die im Sommer be-
gonnene Erweiterung des Schulgebäudes: Auf dem ehema-
ligen Sportgelände entsteht ein neuer dreistöckiger Trakt 
mit Turnhalle, der künftig Platz für fünf Klassen pro Jahrgang 
bieten soll. Mit über 900 Schülerinnen und Schülern, darun-
ter 161 neue Fünftklässler, erreicht die Schule derzeit einen 
neuen Höchststand an Lernenden und Lehrkräften.

Ein herausragendes Ereignis war der groß gefeierte Friedens-
tag zum 80. Jahrestag des Endes des Zweiten Weltkriegs. 
Alle Mitglieder der Schulgemeinschaft bastelten Origami-
Tauben, die gemeinsam in der Aula aufgehängt wurden. Be-
gleitet wurde die Aktion von einem vielfältigen Programm 
mit Reden und Filmsequenzen, das ein starkes Zeichen für 
Erinnerung und Frieden setzte.

Auch als Klimaschule, die bis 2030 klimaneutral werden 
möchte, sowie als „Schule ohne Rassismus“ zeigte das Gym-
nasium großes Engagement. Zahlreiche soziale Projekte wie 
der „Kenialauf“, der Adventskalender für die Tafel oder der 
Weihnachtsbasar stehen darüber hinaus beispielhaft für den 
Gemeinschaftssinn der Schule.

Das umfangreiche Fahrtprogramm bereicherte das Schul-
jahr zusätzlich: Von Schullandheimaufenthalten über Skila-
ger und Sommersportwochen bis hin zu Fahrten nach Berlin, 
Paris und Schweden konnten alle Jahrgangsstufen wertvolle 
Erfahrungen sammeln. Hinzu kamen vielfältige Exkursionen 
zu Museen und Kooperationspartnern.

Ein besonderes Highlight stellte das zum zweiten Mal auf die 
Beine gestellte Fünftklassmusical mit „Peter Pans Abenteu-
er“ dar, an dem die gesamte Jahrgangsstufe mit 151 Kindern 
mitwirkte und das knapp 1500 Menschen begeistert sehen 
konnten. Darüber hinaus führte die Oberstufentheatergrup-
pe ManiacTs „Sherlock Holmes“ auf, die Mittelstufentheater-
gruppe „Es war die Nachtigall und nicht die Leiche“, die SMV 
organisierte einen abwechslungsreichen Talenteabend und 
es kamen unzählige Besucher zum Weihnachtskonzert, zur 
Hofserenade und zum traditionellen Sommerfest. Die Schul-
bibliothek wurde als eine von nur 46 bayerischen Schulen 
mit dem Gütesiegel „Schulbibliothek – Fit in Medien“ und 
dem Prädikat „besonders wertvoll“ prämiert.

Auch außerhalb der Schule war das Gymnasium präsent – 
etwa mit der Geschichtsausstellung „Jugend im Wandel der 
Zeit“ im Marktmuseum Gaimersheim oder beim Bundeswei-

ten Vorlesetag im Rathaus, dem ÖPNV oder auf dem Markt-
platz. Kooperationen wie das Fahrrad-Reparaturtraining mit 
dem TSV Gaimersheim kamen ebenfalls sehr gut an.
So blickt die Schulgemeinschaft stolz auf ein erfolgreiches, 
lebendiges und vielfältiges Jahr zurück.

Fotos: Gymnasium Gaimersheim

Fotos: Gymnasium Gaimersheim

Abschlusslied der Fünftklässler

Gütesiegel Schulbibliothek

Theatergruppe „Sherlock Holmes 
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Feuerwehren

Die Marktgemeinde Gaimersheim treibt die Modernisierung 
des Fuhrparks der Feuerwehr weiter voran. Das bisher ge-
nutzte LF 16 TS, ein vom Bund im Rahmen des Katastrophen-
schutzes bereitgestelltes und nach seiner Ausmusterung der 
Gemeinde überlassenes Fahrzeug aus dem Baujahr 1988, 
entspricht nicht mehr den aktuellen technischen Anforde-
rungen. Um die Leistungsfähigkeit bei Brandeinsätzen auch 
künftig sicherzustellen, hat der Gemeinderat die Beschaf-
fung eines neuen Tanklöschfahrzeugs TLF 3000 beschlossen.
Das TLF 3000 verfügt über eine Mannschaftsstärke von sechs 
Einsatzkräften und ist speziell für ein erweitertes Einsatz-
spektrum ausgelegt. Mit über 3.000 Litern Löschwasser und 
zusätzlichen vorgesehenen Löschmitteln eignet es sich be-
sonders für Einsätze im Bereich der Wohnbebauung, im Ge-
werbegebiet mit erhöhten Brandgefahren sowie bei künftig 
häu�ger erwarteten Vegetationsbränden. 

Parallel zur technischen Weiterentwicklung spielt die Ausbil-
dung innerhalb der Feuerwehr weiterhin eine zentrale Rolle. 
Besonderes Augenmerk gilt dabei der Nachwuchsarbeit: Die 
Prüfungen zur Jugend�amme und der Wissenstest markie-
ren wichtige Meilensteine auf dem Weg zum voll ausgebil-
deten Feuerwehrdienstleistenden. Im Oktober dieses Jahres 
richtete die Feuerwehr Gaimersheim die landkreisweite Ab-
nahme dieser Prüfungen aus und begrüßte zahlreiche Ju-
gendliche aus der Region.

Auch die Ausbildung der jungen Erwachsenen wurde 2025 
weiterentwickelt. Mit den neu eingeführten „U21-Übungen“ 
wird die Grundausbildung nach der Jugendphase fortge-
setzt. Gleichzeitig richtet sich dieses Angebot auch an Quer-
einsteigerinnen und Quereinsteiger, die erst im Erwachse-
nenalter zur Feuerwehr stoßen möchten. Auf diese Weise 
ö�net sich die Feuerwehr bewusst für Bürgerinnen und Bür-
ger, die neu in Gaimersheim sind oder sich ehrenamtlich 
engagieren wollen. Informationen unter feuerwehr@feuer-
wehr-gaimersheim.de.

Die Feuerwehr Lippertshofen blickt auf ein ereignisreiches 
Jahr mit mehreren Höhepunkten zurück. Am 15. März ge-
wann die Wehr erstmals einen Übungstag auf dem Gelän-
de der Staatlichen Feuerwehrschule Geretsried. Mit beiden 
Fahrzeugen nutzten 24 Einsatzkräfte einen ganzen Samstag 
lang die dortigen Trainingsmöglichkeiten und absolvierten 
realitätsnahe Einsatzszenarien unter Anleitung der Ausbilder. 
 
Am 13. September legte eine Gruppe erfolgreich die Leis-
tungsprüfung „Löschaufbau“ ab. Erstmals seit einigen Jahren 
konnte wieder die Variante „Innenangri� unter Atemschutz“ 
durchgeführt werden. Nach zwei Wochen Vorbereitung ab-
solvierte die Gruppe die Prüfung fehlerfrei, worauf die Verlei-
hung der Abzeichen und eine gemeinsame Brotzeit folgten.
 
Im September fand im Rahmen der bayernweiten Aktion 
„Lange Nacht der Feuerwehr“ ein Tag der o�enen Tür statt. 
Die Jugendgruppe hatte zuvor einen 24-Stunden-Dienst mit 
verschiedenen Übungseinsätzen absolviert und präsentierte 
zum Abschluss einen Übungsparcours. Weitere Vorführungen 
behandelten unter anderem die Gefahren eines Fettbrandes 
sowie das Löschen einer brennenden Küchenzeile mit dem HLF. 
 
Besucherinnen und Besucher konnten den Fuhrpark be-
sichtigen, mit D-Strahlrohren üben, die Wärmebildkame-
ra in einem vernebelten Zelt testen und das hydraulische 
Rettungsgerät ausprobieren. Für die Verp�egung sorgte 
der Dor�aden, ergänzt durch Pizzaschnitten aus der Ju-
gendschicht. Die Veranstaltung stieß auf großes Interesse 
und bot wertvolle Einblicke in die Arbeit der Feuerwehr. 

Feuerwehr Gaimersheim

Foto:  Mayer

Feuerwehr Lippertshofen

Foto:  Feuerwehr Lippertshofen



2222

Kultur und
Marktmuseum

Die erfolgreichen und vielseitigen Veranstaltungen des 
Gaimersheimer Kulturprogramms haben auch in diesem Jahr 
wieder viele Gäste angelockt. Ob Theater, Kabarett, Konzerte 
oder Ausstellungen für alle Altersgruppen war etwas dabei. 

Auch das Marktmuseum hat mit interessanten Ausstellungen 
und Vorträgen das kulturelle Angebot maßgeblich ergänzt. 
Die Planungen für das nächste Jahr sind bereits fast fertig 
und es geht weiter mit der Kultur in Gaimersheim.

Konzert - Fat Toni

Figurentheater Ingolstadt

Ausstellungserö�nung  Willi Hammel

Konzert Schneeberger  & Bakanic Quartett

Ausstellungserö�nung Germaine Nassal

Ausstellungserö�nung Laterna Magica

Besuch der Puppendoktorin im Museum 

Ausstellungserö�nung  Puppen

Fotos: Mayer, Persy, Maurer
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HEADLINE

Hinweise

Informationen

Räum- und Streup�icht

Die Gehwege sind ab 7.00 Uhr und an Sonn- und 
Feiertagen ab 8.00 Uhr von Schnee zu räumen und 
bei Schnee-, Reif- und Eisglätte mit Sand, Splitt o. ä. 
zu bestreuen. Diese Sicherheitsmaßnahmen sind bis 
20.00 Uhr so oft zu wiederholen, wie es zur Verhütung 
von Gefahren für Leben, Gesundheit, Eigentum oder 
Besitz erforderlich ist.

Ein zwischenliegender Grünstreifen bzw. Hang ent-
bindet nicht von der Räum- und Streup�icht.

Zur jährlichen Weihnachtsdekoration auf den ö�ent-
lichen Plätzen des Marktes Gaimersheim werden gro-
ße Tannenbäume gesucht. Wer einen Baum der Ge-
meinde zur Verfügung stellen möchte, kann sich mit 
Frau Deubel, Tel. 3244-34, in Verbindung setzen.

Überhang von Bäumen und Sträuchern
entlang von ö�entlichen Straßen und Gehwegen

Der Markt Gaimersheim bittet alle Grundstückseigen-
tümer im Interesse der Verkehrsteilnehmer, für einen 
ordnungsgemäßen Rückschnitt entlang ihrer Grund-
stücksgrenzen zu sorgen. 

Im Bereich der Gehsteige sind überhängende Äste 
und Sträucher zurückzuschneiden. Insbesondere der 
Straßenraum ist bis zu einer Lichtraumhöhe von vier 
Metern freizuhalten. 

Straßenbeleuchtungen und Verkehrszeichen sind we-
gen Gefährdung der Verkehrssicherheit freizuschnei-
den.

 
ÖFFNUNGSZEITEN

des Recyclinghofes im Steinbruch an der Rackertshofener Straße

Dienstag und Mittwoch:    15.00 - 17.00 Uhr
Donnerstag:                      10.00 - 12.00 Uhr
Freitag:         15.00 - 18.00 Uhr
Samstag:                      13.00 - 17.00 Uhr

März bis November

Bitte unbedingt beachten!
Die fachgerechte Baum - und Blühwiesenp�ege im öf-
fentlichen Bereich wird vom Markt Gaimersheim durch-
geführt. Schäden, die Privatpersonen verursachen, wer-
den in Rechnung gestellt!

Hundebesitzer
Der Markt Gaimersheim bittet alle Hundebesitzer, die 
Anleinp�icht innerhalb der geschlossenen Ortschaft zu 
beachten. Ebenfalls wird darauf hingewiesen, die An-
lagen und Gehwege sauber zu halten!

Gebührenmarken für Bauschutt sind an der Marktkasse zu den Amtszeiten erhältlich.

Abfallentsorgung

Papier-/ Restmüll-/ und P�egesäcke erhalten Sie in der Marktkasse des Rathauses, Zimmer Nr. 4. Gelbe Säcke 
sind im Bürgerbüro des Rathauses erhältlich. Zusätzlich besteht die Möglichkeit, diese im Wertsto�hof Ra-
ckertshofen zu bekommen.

Die Rückgabe, der Tausch oder die Abholung von Mülltonnen erfolgt zu folgenden Ö�nungszeiten im Bauhof 
Gaimersheim, Siemensstraße 3, 85080 Gaimersheim.

Bitte beachten Sie, dass Sie vor der Mülltonnenabholung bzw. –rückgabe bei unseren Mitarbeiterinnen im Rat-
haus, Zimmer-Nr. 16 vorsprechen, um sämtliche Formalitäten erledigen zu können.

Ö�nungszeiten des Bauhofes:
Dienstag:       07.00 – 09.00 Uhr
Donnerstag: 14.00 – 16.00 Uhr
Freitag:         10.00 – 12.00 Uhr

Dezember bis Februar

Mittwoch:        13.00 - 15.00 Uhr
Samstag:                      13.00 - 15.00 Uhr

24
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Müllplan - Gaimersheim/Mittlere Heide
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Müllplan - Lippertshofen/Rackertshofen/ 
       Reisberg
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Öffnungszeiten Wertstoffhof
Gaimersheim, Rackertshofener Straße 

März-Nov: 

Di Mi 15 - 17 Uhr 

Do 10 - 12 Uhr 

Fr. 15 - 18 Uhr, Sa 13 - 17 Uhr 

Dez-Feb: 

Mi 13.00-15.00 Uhr 

Sa 13.00-15.00 Uhr 

Problemmüllaktion
Sa., 13.06.2026 09.00 - 11.30

Sa., 29.08.2026 09.00 - 11.30

Parkplatz am Freibad, Martin-Ludwig-Str. 15 

 

Januar Februar März April Mai Juni 

Pfingstsonntag

Pfingstmontag
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Veranstaltungskalender 

2026
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Februar

07.02.          Nistkastenkontrolle am Reisberg – BN Ortsgruppe  -13.00 Uhr
14.02.                TSV Faschingsball – Sportheim (Gaststätte India House) - Einlass: 19.30 Uhr
15.02.   Faschingsumzug Gaimersheim Gremium Gaimersheimer Vereine (GGV)
16.02.      Seniorenfasching des Marktes Gaimersheim – Aula Mittelschule -  14.00 Uhr
17.02.   Kinderfasching CSU – Aula Mittelschule
26.02.   Sportlerehrung – Aula - 18.00 Uhr
27.02.         Ehrenamtsabend – Backhaus - 19.00 Uhr 

Vorläu�ge Termine, die bis Redaktionsschluss gemeldet wurden. 
Aktuelles �nden Sie auch auf der Homepage www.gaimersheim.de, in unserer App sowie auf 
Socialmedia. Änderungen und Ergänzungen vorbehalten! 

Januar

02. - 04.01.  Theaterau�ührung - Theaterverein - A-Turnhalle Grundschule
06.01.   Heilige-Drei-Könige-Wanderung - BN Ortsgruppe - 14.00 Uhr
10.01.    Christbaumsammlung - JU Gaimersheim
27.01.   Bauernjahrtag – Isidoribund – Gasthaus am Marktplatz                                                               
30.01.            Gewerbegespräch des Marktes Gaimersheim in der Lebenshilfe Gaimersheim - 10.00 Uhr
31.01.            Faschingsball Crashteam - Aula - 20.00 Uhr

März

14.03.   Lippes verschenkt! – Dorftre� Lippertshofen - OGV
14.03.         Aktion Bachpatenschaft Retzbach – BN Ortsgruppe – 14.00 Uhr
14.03          Starkbierfest JU und Blaskapelle, Gasthof am Marktplatz - 18.00 Uhr
21.03.   Ostermarkt – Dorfplatz Lippertshofen – OGV
29.03.          Ostereierschießen Hubertus Schützen - 13.00 Uhr

Juni

05.06. bis 30.06.  Marktmeisterschaft – Hubertus Schützen - Schützenheim
13.06.   Flohmarkt – Andreas-Staudacher-Platz - Bündnis 90/die Grünen
20.06.      Summertime – Marktplatz - JU
27.06.   Picknick Konzert – SPD - Retzbachpark
28.06.   Tag der o�enen Gartentür – Lippertshofen - OGV
28.06.   Tag der o�enen Tür - Feuerwehr Gaimersheim

Mai

01.05.   Maibaumfest– Dorfplatz Lipperts.- Schützenverein Tell
03.05.   Wallfahrt nach Bettbrunn - Kath. Pfarrgemeinde
08.05. bis 11.05.  Volks- und Heimatfest Gaimersheim am Volksfestplatz - GGV
11.05.          Seniorennachmittag des Marktes Gaimersheim – Festzelt - 11.30 - 16.30 Uhr
14.05.          Vatertagskonzert mit Frühschoppen am Marktmuseum  JBK u. BK
31.05.         Orchideenwanderung am Reisberg - BN Ortsgruppe - 14.00 Uhr

April

04.04.   Ostereier suchen Retzbachpark - JU Gaimersheim
12.04.        Frühlingswanderung an die Retzbachquelle – BN Ortsgruppe - 14.00 Uhr
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Veranstaltungskalender
2025

August

01.-02.08.  Weinfest der Männerschützen - Koboldgarten

Dezember

06.12.          Weihnachtskonzert der Gaimersheimer Kantorei, Evang. Friedenskirche - 18.00 Uhr
11.-13.12.  Weihnachtsmarkt auf dem Andreas-Staudacher-Platz - GGV
11.12.   Lebkuchenhauswettbewerb – Backhaus - Bündnis 90/die Grünen 
12.12.   Schauturnen TSV
26.-28. 12.   Theaterverein

November

02. - 04.11.  Handballcamp TSV Gaimersheim
14.11.   Gedenkveranstaltung zum Volkstrauertag in Lippertshofen – Kriegerdenkmal
14.11.   Bürgerversammlung Lippertshofen – Schützenheim
15.11.   Gedenkveranstaltung zum Volkstrauertag in Gaimersheim – Kriegerdenkmal
15.11.   Bürgerversammlung Gaimersheim
17.11.   Bürgerversammlung Mittlere Heide
21.11.          Adventsbasar Frauenbund Gaimersheim – Kath. Pfarrheim - 13.00 Uhr
27.11.          Nikolausaktion Lippertshofen Dor�aden - CSU - 17.30 Uhr
28.11.   Weihnachtsmarkt Lippertshofen - Dorfplatz 
29.11.          Kinderadventssingen – Evang. Friedenskirche - 16.00 Uhr
30.11.            Nikolausaktion Mittlere Heide – Spielplatz Stern - CSU - 17.30 Uhr

Oktober

04.10.   Erntedank Frühschoppen
11.10.   Rosenkranzfest
17.10.   Herbstmarkt – Lippertshofen – Dorfplatz – OGV
17.10.   Weinfest – Backhaus - SPD 
30.10.   Ausbildungsplatzbörse Gewerbegemeinschaft Gaimersheim

Juli

12.07.    Pfarrfest – Pfarrgarten - Kath. Pfarrgemeinde
17.07.        Serenade der Gaimersheimer Kantorei, Evang. Friedenskirche - 20.00 Uhr
18.07. bis 19.07.  Dor�est Lippertshofen – Dorfplatz – 30 Jahre BullDogs
20.07.   Jahrtag Soldaten und Reservisten

September

08.09.   „Cleanup Day - die Welt räumt auf, wir machen mit!“ - BN Ortsgruppe - 18.00 Uhr 
20.09.   Entenrennen Retzbach - Freie Wähler
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